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Weisung der TKGS zur FCI IGP      Version 02.12.2018 

1. 
Impfungen 
Für IGP Prüfungen in der Schweiz gelten die Impfbestimmungen der Schweiz. 
 
2. 
Erforderliche Sachkunde nach IGP 
Ab dem 01.01.2019 müssen Neuhundeführer vor dem Antritt zur BH/VT dem amtierenden LR den ausgefüllten 
Fragebogen abgeben, den die TKGS auf ihrer Homepage zu diesem Zweck zur Verfügung stellt. Es dürfen 
maximal 2 Fragen falsch beantwortet sein. Der Hundeführer erhält eine schriftliche Bestätigung. 
 
3. 
Einstieg in die IGP 
Ab dem 01.01.2019 ist für den Einstieg in die IGP eine BH/VT-Prüfung obligatorisch. Vor diesem Datum absol-
vierte BH 1 Prüfungen nach NPO behalten ihre Gültigkeit. 
 
4. 
Innerhalb der SKG werden per 01.01.2019 folgende Kl assen der FCI IGP Prüfungsordnung angeboten:  

• BH/VT 
• FCI IGP Klassen 1 – 3 sowie die einzelnen Abteilungen aus allen 3 Stufen 
• FCI FH Klassen 1 – 2 sowie FCI IGP FH (Schweizermeisterschaft / FCI WM Qualifikation). 

 
5. 
Prüfungstage 
Abweichend zum Absatz „Prüfungstage“ innerhalb der FCI-Prüfungsordnung 2019 können in der Schweiz an 
allen Tagen Prüfungen durchgeführt werden. 
 
6. 
Halsband 
Die FCI IGP PO verlangt in den Klassen FCI IGP 1 – 3 sowie den FCI FH Klassen ein einreihiges, langgliedri-
ges, locker angelegtes Gliederhalsband. (In der Klasse FCI IGP BH/VT sind auch Leder- und Stoffhalsbänder 
oder ein Brustgeschirr erlaubt.) 
Um den gesetzlichen Bestimmungen in der Schweiz zu entsprechen, muss das Gliederhalsband mit einem 
Stoppring oder einem Verbindungsgleich ausgestattet sein. Haken, herabhängende Gliederteile oder zu kurz-
gliedrige Ketten sind nicht gestattet. 
 
7. 
FCI IFH Klassen / NPO 15 FH Klassen: 
Der Ein- und Aufstieg in den FCI IFH Klassen (IFH 1 / IFH 2 / IGP FH) muss gemäss den Vorgaben der FCI IGP 
erfolgen. 
Demnach kann ab sofort nicht mehr direkt von der NPO FH 15 Stufe 3 in die Stufe 2 der FCI IFH Klasse oder 
umgekehrt übergetreten werden. Ausnahme hierzu ist eine Prüfung in Klasse FCI IGP-FH (z.B. die Schweizer 
Meisterschaft oder die Weltmeisterschaft); hier genügt als Voraussetzung eine bestandene BH/VT-Prüfung bzw. 
BH 1, die vor dem 01.01.2019 abgelegt wurde. 
 
8. 
Zulassung der LR Status F + A: 
Gemäss Erlass der FCI Kommission vom 31.02.2012 können LR Status F (FH15) neben den nationalen Klas-
sen der NPO FH 15 1-3 auch die Klassen FCI IFH 1+2 sowie die FCI IGP FH auf nationaler Ebene richten 
(Welt- und Europameisterschaften sind ausgenommen). 
Ebenso können LR Status A (IGP) neben den internationalen FH Klassen IFH 1+2 und IGP FH auch die natio-
nalen Klassen der NPO FH 15 1-3 richten. 
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